QOeffentliche Priifung an der Deutschen Uhr-

macherschule zu Glashiitte in Sachsen.
ar - diesjibrigen Prifung hatten sich am 24 April cine
Anzahl Giiste eingefunden, welehe den Verlauf mit regem
Interesse verfolgten; wir nennen vor allen den Vor-
sitzenden des Central-Verbandes der Deutsehen Ubr-
macher, Koll. Rob. Freygang-Leipzig, und den Direktor der
Deutscehen Schlosserschule zu Rosswein, Herrn Ingenieur K. Bor-
mann. Ferner hatten sich ecingefunden: die Kollegen Julius
Roth-Dresden, als Vertreter der Innung Dresden, H. Hofmann-
Leipzig, Alfred Hahn-Leipzig, Rob. Krahnefold- Chemniiz
Paul Morgenstern-Rabenau, Karl Schneider-Zwickau i. Bohm..
F. Rosenkranz-Leipzig, H. Wildner-Teipzig, G. Ott-Bayrcuth.
Otto Ritter-Rabenau, der Aufsichtsrat der Schule, das Lehrer-
kollegium der Volksschule, sowie eine grosse Anzahl Uhrmacher
und Mechaniker der Stadt.

Die Priifung verlief im Beisein und unter Mitwirkung des
Herrn Prof. Strasser in ausgezeichneter Weise, und war das
Gesamtergebnis als cin sehr gutes zu bezeichnen. Dies ist um
so mehr anzuerkennen. weil der neue Lehrer des theoretiselien
Unterrichts Herr H. Romershausen zum erstenmal das Krgebuis
seiner Titigkeit vorfithren konnte. Es muss der Schule zur hohen
Ehre angerechnet werden, dass der neue Lehrer ein ehemaliger
Zogling derselben ist und von Herrn Prof. Strasser ausgebildet
wurde. Der Vorsitzende des Central-Verbandes nabm bei Ge-
legenheit der kleinen Mittagstafel Veranlassung, in einer herzlichen
Ansprache der Schule zur Anstellung des Herrn Romershauscn
Gliick zu wiinsehen

Die praktischen Arbeiten waren, dem Lehrgang nach we-
ordnet, im Bibliothekzimmer ausgestellt.  Unter diesen befanden
sich folgende zum Teil fertige und zum Teil unfertige Gegenstinde:

111 Klasse, Herr Lehrer Lindig: Ausser einer Anzahl der
iiblichen Vorarbeiten im Feilen und Drehen, vierzehn Ankoer-
cangmodelle fertig und zwei angefangen, drei Morsetaster, davon
einer unvollendet, drei Spitzenblitzableiter, zwei Umsehalter wnd
zwei Stromwender; ferner cin von Herrn Lehrer Lindig scibst-
gefertigtes Chronometer-Gangmodell mit Wippe, bis zur Voll-
endung. mit halbstiindiger Gangdauer.

I1. Klasse, Herr Lehrer Frohne bis 31. Dezember und vom
1. Januar Herr Lehrer O. Hesse: Ausser den iblichen Yor-
arbeiten, Steinfassen und Zapfendrehen, neunzehn Mikromeor.
wovon drei unvollendet, drei Tourbillon-Chronometer- Gangmodile,
drei 18lin. Cylinderuhren in silbernen Gehiusen, vier Cylinder
ubhrrohwerke, in halbfertigem Zustande, zwei 43er Ankeru
mit Springdeckel. bis zum Aufzug fertig, zwei 43er Ankerub
ohne Springdeckel und zwei 45er Ankeruhren mit Springdee
bis zum Aufzug fertig. und ein astatisches Nadelpaar.

I. Klasse, Herr Lehrer G, Hesse: Ein Tasehen-Chronone et
50er, mit offenem Gehiiuse in Silber, finf 48er fertige Ank

M
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Bericht des Aufsichtsrates der
Deutschen Uhrmacherschule zu Glashiitte i. S.
iiber das XXV. Schuljahr 1902/1903.

=Ser unterzeichnete Aufsichtsrat der Doutschen Uhrmacher-
| schule zu Glashitte i.S. erstattet hiermit dem Ceniral-
F| Verbande der Deutschen Uhrmacher seinen Bericht iber
das 25, Schuljahr 1902/1903,
s Sehuljahr wordo am 1. Mai
26 Schulern und 20 Lehrlingen, zu:
offnel

1902 mit 7 Giisten,
mmon 53 Ziglingen, er-

T Laufo des Jabres trten noch 2 Giste, 3 Sehaler und
4 Lehtlinge ein: forner nabmen am  theoretischen Unterrichte
noch 33 Zubirer teil, welehe zusammen 76 Stunden wichentlich
besuchien. Die Gesamtzall der Zoglinge betrug somit

Von diesen Zoglingen blichen in der Sehule:

im Durchschnitt 5.0 Monate,
2 Sebier N 88

24 Lebrlinge
33 Zubirer

N R
N 00

Der Mtk iach sertilen sch 0 Jisglinge anf fol-
voude Staaten: Preussen 30, Sachsen 46 Ul.unnlur 55 Zubirer),

n 2. Sachsen- Weimar 1, Hamburg 1, Hesson 1, Oester-

roieh 1, Ruscund 2. Englond 1, ialien 1. Sebweden 2. Brasion 1,
Costa Rica 1. Ohile 1 und Transvaal 1]

Yon don Schiler, Lelringen und Gisten waron einer 15,
fanf 16, vier 17, zehn 18, neun 19, sieben 20, fiinf 21, drei 22,
sechs 28, s 24 “lrei 25, siner 28, oiner 37 und einer &
Jabre alt. jeraus ergibt sich ein Durchschnittsalter von
19%; Jahren.

or Abstammung nach waren Sohne von: Ubrmachern 22,
anderen Gewerbetreibenden 13, Gelehrten und Beamten 9.
Fabricanten und Kaufleuten 7, Rentiers § wnd Landwirten 5.

Aus der_ Grossmannstifiung Jrardencin Lalrlng und zwei
Sehiiler mit 226 Mark unterstitz

as Betragen und der Fless dor Ziglinge war im allge-

meinen gut
Vor vollendeter Ausbildung verliessen wegen Krankheit vier
Sehiler, wegen Alillcll»sigkvi( awi Sohiler die Schule

nung entlassen werden
verflossenen_Schuljahre funden zwei Ausflige statt,
ud war w80, Mai mach Dresdon. sum Besuche der Tech
ischon Hochschulo und am 17, Oktober zur Besichtigung der
Konigl. Eisenbahnwerkstitten i s Ko
chtungen der Sehule wurden im Laufo dos Jahres
von 269 Personen besichtigt, wovon 100 dem Fache angehorten
Es befanden sich darunter der Leipziger Uhrmachergehilfen-Vercin,
die Sehler der Gorlitz.
Dresden, forner die Uhrmacher-Zwangs - Innung zu_ Dresden
i 30, Mirz bechric der Kiniglicho. Kommicar. Here
Professor Progél, die Schule mit scinem Besuche und inspizierto
dieselbe.

riifung, dic zugleich mit ciner Ausstellung der go-
igten Sehilerarbeiten und Zeichnungen verbunden war, fand
am 4. April, vormittags von 9 bis 12 Uhr, stait.
7 derselben waren erschienen der Vorsitzendo des Central-
Yerbandes Herr Robert Froygang-Teipeig und der Dirokior
dor Dentschen Sehlossersehnle n Rosswwein. Hore Ingenionr B
Bormann: forner hation sich tingefunden: Dio Kollogen Julins
Roth-Dresden, als Yerreer dor lmlung Dresden, I, Hofmann-
Alfred Hahn-L ob. Krahnefeld-Chemn
il Morgenstorn- Rebenay, Korl § der-Zwicka in
Bohmen, F. Rosenkranz- Lupn-v ildner-Leiprig,
G.0tt-Bayreuth, 0. Rittor- Rabenau, der Avfsichtars,dor Sehule,
das Lehrerkollegium der Volksschule, sowi grossere Anzahl
Uhrmacher und Mechaniker der Stadt Glasbuttc.

Die mundliche Prafang erstreckte sich auf folgende Ficher
und Klassen:

Klasse.  Geometrie: Sitze aus  der Planimetrio mit An-
wendungen.

IV. . Arithmetik: Gleichungen ersten Grades mit ciner
Unbekannten.

ML . Geometrie: Stereometrisel aben.

UL D Arithmetk: Gleichungon ersten Grades mit mebreren

Unbekannten.

L. Geometri: Entwickoling dor  allgomeinen bino-
mischen Reih
WL Mecbanik: Gleichgawict lropﬂmr fissiger und lufi-

Grmiger Korper.

Allgemeines aus der Wirmelehre.

Wasserstofl-, Sanerstoff-, Stickstoffverbin-

dungen.

Theorie der U i (11 Klasse): A

Spezielle Elektrizitit: Kirehhofische Gesetzo mit Amwendungen

Angewandte Theorie: Sternzeit und wahre Zeit, mittlere Zeit.
onenzeit, Rad- und Tricbberechnungen.

Franzisiscle Sprache \ll lxhsso) Uehclsmcn

Fransisischo Sprache (1 rsation.

Die praktischen Arhulmn waron dom Lehrgang nach ge-
ordnet aubgesiell Unter dicson befanden sich foigende. zom
el fetigo und zum Tl unfertge Gegensiindo:

1L Klasse, Herr Lebrer Lindig: Ausser einor
iblichen Vorarbeiten im Feilen . l)nlmn 14 An

Plysi
Chemie

Anzabl der
angmodelle

fortig und zwei angefang i Morsetaster, davon _ciner
unvollendet, drei ~|)menl)lnl.lhlmlu awel Umschalier und zwei
Stromwender; ferner ein von Herrn Lehrer Lindig —selbstae-

fertigtes Chronometer- Gangmodell
dung, it halisttadiger Gangdaver.

Herr Lehre Frnhu.\ bis 31. Dezember und vom

Tohrer 0 Hesso: Ausser den Sblchon Vorar.
biien, Stcinfissen und Zapfendrehen. 19 Mikromeer . wovon
drei unvollendet. drei Tourbillon-Chronometer- Gangmodelle, drei
8lin. Cylinderubren in silbernen Gehiusen, vier Cylinderubr-
mlmmku in  halbfertigem /usnndn zwei 43er Ankerubren
bne Spris hren mit Springdeckel, bis

bis zar Vollen-

Wippe

| 8 Ja,n\mr }Iel

obne wel 43er
zum Aufag fertig, zwei 45 er Aberahren. i Springdeckel, bis
am Aufaug fortig, und cin astatisches Nadelpaar.

Klasse, Herr Lehrer G. Hesso: Fin Taschenchronometer
50er mit_offenem Gebiuso in Silber, finf 43er for
ubren, e, und awei 43er Ankerulren unvollendet, cin Roh-
werk, drei 43or Ankerahren mit Springdeckel, fortiz | und zwei
Rohwerke, cine fortige 45er Ankeruhr ohne Springdeckel, eine
45er Ankerabr mit Springdeckel, ein Chronometer-Gangmodell
oin Tourbilon- Gangaolc) Elcktrischo Abiellong: Ein astafsche:
Nadelpar, eino Telegraphenglocke, e Kurbel- Rhicostat, ein clok-

hes Sekundenpendel und eine cle Sekundenuhr. Von
Hiorta Lehrer Heess selisgefonigt; Ein Pa wchytrop. fir Starksirom
sowie im Lehrsaale 1V die Installation ciner elektrischen Lichi-
Anlagor forner unier Beibilfo dines Sehilors dor slgkrolechnschen
Abteilung ein polarisiertes Relais mit drehbaren Ker

I Laufe des Schuljabres sind etwa 170 Uvrcnuvamlurvn
meist komplizierter Art, zum Teil in Klasse 11 und I ausgefibrt
worden

Dio im Lehrsaale ausgelegien Reinhefte, nach Fiichern
ordnet, waren durchgingig swuber und mit Verstindnis ausze-
fibrt worden. Ehenso war aus den im Zeichensaale ausgelegten
Zeichnungen ersichtlich, dass auch bier fleissig gearbeitet. worden
war, Darunter befunden siey melirere Zeicinungen it ciner
neuen inneren Endkurve fiir flache Spiralen

Der Verlauf dor Prifung kann a3 cin sebr guter beseichnet
werden. Auch ist hervorzuheben, dass die stindigen Besucher
der Prifungen mit Bememmg Tesgostelt aben, dass auf den
‘ortschritte zu

voracchnen si
r Aufsichisrat der Schul it unverndort. gubichen.
i heelohl somit aus den Herre:
ikant Richard Lnngb X

Emil Lange, Siellv, Vorsitzender.
Birgermeister Dr. Wagner.
smmm Gustav Gessner.
Ubrenfubrlant Brnst Kasis ko

org Heinrich.
Fabriklirekior Julins Bervwr
Fabrikant Ludwig Tra
Lagrtabikant Pl Glisor.

arl Marfels, Berlin

Prafetor Ludwig Strasser, Dircktor.




Der Lehrkorper der Schulo hat eine Verinderung erfabren.
Der prakische Lehrer fir die II. Klasse, Horr A. Frohno, hat
seine Stellung freiwillig aufgegeben, um sich Chronometerarbeiten
zuzuwenden. r trat an seine Stelle Herr Oskar
Hesse, ein ehemaliger Schiiler der Uhrmacherschule, der sich
inzwischen in vielscitiger Weise sowohl auf dem Gebieto der
Ubrmacherei als auch der Elektrotechnik weiter gebildet hat, so
dass wohl angenommen werden kann, dass der Schule cine tichfige
Lehrkraft, zugefubrt wurde

Der im vorigen Jahre angestellte Herr Lehrer Romershausen
hat sich als eine treffliche Lehrkraft bewiihrt.

Der Lehrkorper der Sehulo hat nunmehr folgende Zusammen-
setzung:

Professor Ludwig Strasser, Direktor, Lehrer fiir hhere
Mathematik, Theorie der Uhrmacherei, spezielle Elektrizitit,
Fachzeichnen und Buchfuhrung;

Hermann Romershausen, Lobrer fir elementaro Mathematik,
Physik, Chemie, theoretische Mathomatik und Linearzeichnen

Gustav Hesse, I praktischer Lehrer und stellvertretender
Direktor, zugleich Lehrer fiir Technologie und Uhrenkunde;

Gusar Lindig, prakiischer Lebrer:

Oskar Hosse, praktischer

At Patz, Oberlebrer an dor Volksschulo, Lebrer fir remde
St

antor Millor, Lehrer fur deutsehe Sprache;
Uhnemiubrkant Richard G1isor, Turalchor

Tm Laufe des Schuljahres hat die Schule aus Fachreisen
fogende Zuwondugen erhalten:

Central-Verband der Deutschen Uhrmacher 1300 Mk
vom Dentschen Uhrmacherbund 104340 M., vom Verband dor
douiohen Uhrengrossisten 300 ik, von def Contralstelle ' Dic
Uhr* 300 Mk, Von dem letztgenannten Betrage sind 1
fiir dio Centralheizungsanlage bestimm; ferner wurde dio Rahnie
von der Koniglich Sichsischen Staatsregierung mit 8350 Mk.
unterstitat, wovon 350 Mk. zur Tilgung der Kosten der Central-
heizung bestimmt sind.

Forner haben dic: Redakionen der Fachtungens Al
gemines Journal dor Ubrmacherkunst”, . Deutsche Ubrmacher-
weitung®, , Leipriger Ubrmacherzeitung*  Allgemeine Uhrmacher-
seitung,”, Allgemeiner Anzeiger fir Ubrmacher ete.”
Deutsche Uhrmacher*, , Giornale degli Orologiai, Milan
nationale Zeitsehrift ' fir Ubrmacherei®, Lo Chaux-de-fonds,

i “ der Schule

gowiihrt.

Fur alle diese Zuwendungen bittet der Aufsichtsrat, den

amk des wirmsten Dankes entgegen zu nehmen.

e Schule kann nunmehr auf eine finfundzwanzigjibrige
Tmngkm zuriickblicken. Tn_ dieser Zeit haben 677 Sehiler und
328 Zuhirer, zusammen 1005 Zoglinge, die Sehule besueht. Die
Beziehungen, die die Schule mit einem grossen Teilo derselhen
unterhalten hat, ergaben, dass sieh dio Ziele der Schule in richtigen
Babinen bewogun.  Dio Sehler, die der Slule alfhrlch suge-
bt werden, Eommen fist ducliveg auf Emplsblung riberer
Schiller oder auf Empfehlung von K n Beweis, dass das
Streben der Schule in s biibrende  Anérkennung
findet,

Es darf jedoch nicht unerwihnt bleiben,
aueh vielfach “schiefon Beurteilungen ausgesetzt ist. Eine An-
zahl Kollegen gehen von der sondorbaren Ansicht aus, dass
Zogling, der die Schule verlisst, sich durch hervorragende
Leistungen anszeichnen misse. Diese Anforderung konnte natiir-
lich nur erfillt werden, wenn alle Sehiller sich durch Befihigung
und durch Fleiss auszeichnen wirden fach werden jedoch
der Schule Zoglinge zngefubrt, die schon vorher an anderen
Stellen sieh als untiichtig erwiesen haben.

Man findet auch vielfach
Sehule <br Ziel nur_allein i
parateure zu suchen habe.

dass die Schule

o Ansicht vertreten, dass die
or Aushildung  gewandier Re-
nforderung_gogenther muss
Fervongehoben werden, duss di Sehule miemals: cine cinsoitige
Aushildung erstreben darf, wonn sio wirklich zur Hobun des
Faches beitragen soll.  Ein gewandier Reparateur kann  iiber-
baupt nur durch langjibrige Uchung und Erfabrung herange-
bildet. werden.

Der Aufsichisrat empfieblt die Sehule dem fortdauernden
Wohlwollen der hohen Koniglichen Staatsregierung, dem Central-
Verbande, sowie den Vereinigungen der Deutschen Ubrmacher
und ihren sonstigen Freunden und Gonnern.

Glashiitte i. Sa., im November 1903.

Der Auticsrat dor Deutschen Ubrmacherschle
Lange, Vorsitzender.

e

Quelle: Deutsche Uhrmacher-Zeitung Nr. 23 v.01. Dez. 1903 $.312-313



	DUS Prüfungsbericht 1903
	001 Aufsichtsratsbericht 1903
	002 Aufsichtsratsbericht 1903

